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Liebe Falkenauer,

herzlich willkommen in der Stadt Flöha.
Hier befindet Ihr Euch in guter Gesell-
schaft, denn unsere Stadt ist ein Gebilde
aus vier zusammengewachsenen Dörfern.
Wir sind sozusagen Profis im Zusammen-
gehen. Beim Betrachten der Einwohner-
zahlen seid Ihr nicht einmal die Letzten.
Das Schöne an unseren Zusammen-
schlüssen ist, dass kein Ortsteil seine
Identität verloren hat. „Plaue bleibt Plaue“
wird zu allen möglichen Anlässen in die-
sem Stadtteil gesungen. Gückelsberg hat
mit seiner 650-Jahrfeier gezeigt, dass
auch der kleinste Stadtteil etwas Tolles auf
die Beine stellen kann. Warum sollte das in
Falkenau anders sein. Die Stadt Flöha wird
ihren Neuzugang genauso pfleglich be-
handeln wie die gesamte Stadt. 

Flöha hat nicht unerheblich dazu beige-
tragen, dass Falkenau heute so gesund
daherkommt. Da denke ich an das ent-
standene Gewerbegebiet und an die Ge-

nehmigung der Erstellung des großen Ei-
genheimstandortes oberhalb der Kirche.
Was uns natürlich auch verbindet, ist die
Zusammenarbeit seit der Wende. Da gab
es den Begriff Verwaltungsgemeinschaft
noch gar nicht. Die Stadt Flöha über-
nahm bestimmte Aufgaben für Falkenau,
wie Meldeamt und Standesamt. Dann
kam die Verwaltungsgemeinschaft mit
der Übernahme von Personal und weite-
ren Aufgaben, wie Verkehrsbehörde, Ge-
werbeamt usw. Jetzt gehen wir in eine
neue Qualität. 

Mein besonderer Dank geht an die Ge-
meinderäte und an meinen Kollegen
Martin Müller, die Falkenau in den Jahren
nach der Wende nach vorn gebracht ha-
ben. 

Jetzt gilt es, dieses Niveau zu halten. Die
größte Herausforderung ist der Erhalt
oder besser die Wiederbelebung der
Grundschule. Wir werden sie auf jeden
Fall mit in den ersten gemeinsamen
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Willkommen in Flöha

Haushalt einstellen. Die Stadt Flöha hat
sich klar zum Erhalt des Bades bekannt.
Besonders dankbar sind wir, dass die
Eingemeindung noch in der Zeit erfolgte,
wo es die volle Hochzeitsprämie vom
Freistaat gibt. Wir stehen auch zu der
Zusage, dass die gesamte Summe in
Falkenau eingesetzt wird. Wir freuen uns,
dass sich die Freiwilligen Feuerwehren
schon gefunden haben und gut zu-
sammenarbeiten. Neu wird für uns die
Zusammenarbeit mit dem Ortschaftsrat
werden. Wir stehen aber allen Anregun-
gen dieses Gremiums positiv gegenüber.
In der Vereinsarbeit und im Ehrenamt
darf es keine Abstriche geben.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zu-
kunft, bedanken uns für das Vertrauen in
unsere Stadt und beglückwünschen alle
Falkenauer, die nun Städter geworden
sind.

Ihr 
Friedrich Schlosser
Oberbürgermeister

Oberbürgermeister Friedrich Schlosser und Bürgermeister Martin Müller besiegeln zur feierlichen
Stadtratssitzung am 29. September 2011 den Vertrag zur freiwilligen Eingliederung der Gemein-
de Falkenau in die Stadt Flöha.
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Beschlüsse aus den Gemeinderatssitzungen

AUS DEM ORTSTEIL FALKENAU

Gemeinderatssitzung 
vom 14.09.2011

Beschluss-Nr. 52/11
Beschluss zur Errichtung einer Arztpraxis
Abstimmungsergebnis: 9 Ja Stimmen

Beschluss-Nr. 53/11
Aufhebung der Hebesatzsatzung der Ge-
meinde Falkenau
Abstimmungsergebnis: 9 Ja Stimmen

Beschluss-Nr. 54/11
Auftragsvergabe „Multifunktionale Ein-
richtung“ Los 5 Fußbodenbelag 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja Stimmen

Beschluss-Nr. 55/11
Auftragsvergabe „Multifunktionale Ein-
richtung“ Los 9 Treppenlift 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja Stimmen

Beschluss-Nr. 56/11
Anbau für die Arztpraxis
Auftragsvergabe „Multifunktionale Ein-
richtung“ BA 2 Los 1 Baumeisterarbeiten 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja Stimmen

Beschluss-Nr. 57/11
Anbau für die Arztpraxis
Auftragsvergabe „Multifunktionale Ein-
richtung“ BA 2 Los 2 Zimmerer + Dach-
decker 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja Stimmen

Gemeinderatssitzung 
vom 28.09.2011

Beschluss-Nr. 59/11
Anbau für die Arztpraxis
Auftragsvergabe „Multifunktionale Ein-
richtung“ BA 2 Los 4 Putzarbeiten 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja Stimmen 
1 x Befangenheit

Beschluss-Nr. 60/11
Anbau für die Arztpraxis
Auftragsvergabe „Multifunktionale Einrich-
tung“ BA 2 Los 5 Fliesenlegerarbeiten
Abstimmungsergebnis: 11 Ja Stimmen

Beschluss-Nr. 61/11
Anbau für die Arztpraxis
Auftragsvergabe „Multifunktionale Einrich-
tung“ BA 2 Los 6 Fenster und Außentüren 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja Stimmen

Beschluss-Nr. 62/11
Anbau für die Arztpraxis
Auftragsvergabe „Multifunktionale Ein-
richtung“ BA 2 Los 7 Innentüren 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja Stimmen

Beschluss-Nr. 63/11
Anbau für die Arztpraxis
Auftragsvergabe „Multifunktionale Ein-
richtung“ BA 2 Los 3 Trockenbau 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja Stimmen

Beschluss-Nr. 64/11
Beschluss Zuschuss Skiclub zum Erwerb
eines Motorschlittens 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja Stimmen 
(1 Gemeinderat kam später in die Sitzung)

Beschluss-Nr. 65/11
Honorarabrechnung – Vorplanung –
Grundschule 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja Stimmen,
1 Stimmenthaltung

Beschluss-Nr. 66/11
Beschluss zum Erwerb eines Tandeman-
hängers für den Multicar 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja Stimmen

Die Anmeldung der vom 01.07.2005 bis
30.06.2006 geborenen Kinder 
erfolgt entsprechend dem neuen Schul-
gesetz in der Grundschule 
„Friedrich Schiller“ zu folgenden Termi-
nen:

01.11.2011 13:00 – 17:00 Uhr
02.11.2011 13:00 – 18:00 Uhr

(nur Anmeldung ohne Kind)
03.11.2011 13:00 – 18:00 Uhr
07.11.2011 13:00 – 17:00 Uhr

(nur Anmeldung ohne Kind)
10.11.2011 13:00 – 18:00 Uhr

(nur Anmeldung ohne Kind)

Die Geburtsurkunde muss vorgelegt wer-
den.
In den Kindergärten werden Listen zur
persönlichen Zeitauswahl ausliegen.
Die Hauskinder erhalten auf dem Post-
weg eine Information zum Anmeldezeit-
punkt.
Kinder, die bis zum 30.09.2012 sechs
Jahre alt werden, können von den Eltern
angemeldet werden. Mit der Anmeldung

tritt dann aber gleichzeitig die Schul-
pflicht in Kraft. Bei Beantragung des
Schulbesuchs von Kindern, die nach
dem 30.09.2012 das sechste Lebensjahr
vollenden, tritt die Schulpflicht erst dann
ein, wenn auch die entsprechende geisti-
ge und körperliche Entwicklung nachge-
wiesen wurde.

Am Anmeldetag findet nur noch für eini-
ge Kinder eine Überprüfung zum Stand
der Schulfähigkeit statt.
Unsere Kolleginnen werden auch in die-
sem Schuljahr wöchentlich in den Kin-
dertageseinrichtungen arbeiten und
schon dort umfassende diagnostische
Überprüfungen durchführen.
Diese effektive, praktische Vorschulerzie-
hung ist für Ihr Kind von besonderer
Wichtigkeit und sichert einen optimalen
Übergang zur Schuleingangsphase.

gez. Drechsler
Schulleiter der
Grundschule „Friedrich Schiller“

Anmeldung und Schuluntersuchung in der Stadt Flöha und
dem Ortsteil Falkenau für das Schuljahr 2012/13

Am 13. und 14.10.2011 feiert die Dr. Lo-
thar-Kreyssig-Schule in Flöha ihr 20-jäh-
riges Schuljubiläum. 

Veranstaltungsplan:

13.10.2011
09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Tag der offenen Tür
13:30 Uhr – 15:00 Uhr 

Festveranstaltung (Staatssekretär
Prof. Dr. Staupe, Landrat Volker Uh-
lig) 

14.10.2011
09:00 – 14:00 Uhr

Kinderfest
ab 16:00 Uhr

Jubiläumsparty mit ehemaligen Lehr-
kräften, Praktikanten und Zivildienst-
leistenden p

Kreyssig-Schule feiert 
20-jähriges Jubiläum
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Mittelsächsischer STREUOBSTTAG 
in Großwaltersdorf

15.10.2011, am Kartoffellagerhaus,
10:00 – 16:00 Uhr

Mobile Mosterei
An diesem Tag können Sie Ihr reifes Obst
in der mobilen Obstpresse vor Ort zu Ih-
rem eigenen naturtrüben Most verarbei-
ten lassen 
Anmeldung: Tel. (0176) 61758377;
(037294) 7269

Obstsortenausstellung
Wir präsentieren verschiedene alte und
neue Apfel- und Birnensorten und bera-

ten über Standortansprüche, Ge-
schmack, Lagerfähigkeit u. v. m.

Beratung
zu geltenden Fördermöglichkeiten für Er-
gänzungs- und Neupflanzung von Streu-
obstwiesen, Baumschulen für Pflanzma-
terial und Dienstleistern für Pflegearbei-
ten, Obstverwertern u. v. m.

Landschaftspflegeverband 
„Mulde/Flöha“ e.V. Gränitzer Straße 8,
09575 Eppendorf, 
OT Großwaltersdorf 
Tel./Fax: 037293/89989, 
lpv_Mulde-Floeha@web.de

Der Landschaftspflegeverband „Mulde/Flöha“ e.V. lädt ein 

Ausstellungsankündigung
Der Rassegeflügelzüchterverein Flöha
und Umgebung e.V. darf in diesem Jahr
wieder eine Kreisjungtierschau veranstal-
ten. Es ist die 35. Kreisjungtierschau des
Kreisverbandes Flöha. Sie wird vom
04.11. – 06.11.2011 in der Turn- und
Sporthalle, Friedrich-Ludwig-Jahn-Stra-
ße, in Flöha-Plaue stattfinden. Es werden
viele verschiedene Rassen vom Wasser-
geflügel über Große-Hühner, Zwerghüh-
ner bis zu Tauben gezeigt. Es wird auch
eine Schauvitrine mit kleinen Küken zu
sehen sein. Eine Tombola werden wir
auch wieder organisieren. Wir Rassege-
flügelzüchter möchten allen Bürgern die
Vielfalt und den Nutzen dieses wunder-
schönen Hobbys etwas näher bringen.
Welche Artenvielfalt durch zielgerichtete
Zucht entstehen kann und wie viele Mög-
lichkeiten die Natur uns offenlässt, um et-
was zu erreichen. Es wäre uns eine Freu-
de, wenn sie mal vorbeischauen würden.
Ach übrigens gibt es unseren Verein
schon seit 95 Jahren. Wir suchen noch
alte Dokumente bzw. Unterlagen über
unseren Verein. Vielleicht gibt es ja auch
Zeitungsberichte von früher. Wir freuen
uns über jede Nachricht und jeden Be-
richt von damals. Danke im Voraus. 

Vorstand des RGZV Flöha.
gez. Heiko Kählert

35. Kreisjungtierschau 
des Rassegeflügelzüchter-

vereines Flöha und 
Umgebung e.V.

Natürlich gehört relativ viel
Elan dazu, sich bei tristem
Novemberwetter aus dem
Haus und zum Blutspendelo-
kal zu begeben. Aber gibt es

nicht immer einen Grund, um nicht zu
spenden? Besonders wer in diesem Jahr
noch keinen der vielen Blutspendetermi-
ne des DRK wahrgenommen hat, sollte
sich fragen, ob er nicht schon morgen
vielleicht auch auf die Hilfe durch Blut-
transfusionen angewiesen ist? Die Blut-
spende ist einfach und schon nach weni-
gen Minuten überstanden. Für die Si-
cherheit sorgen Ärzte und speziell aus-
gebildete Schwestern. 
Wer zwischen 18 und 71 Jahre ist (Neu-
spender bis 65), ist herzlich eingeladen
zu helfen, bei der Blutspendeaktion am
Mittwoch, den 02.11.2011, von 14:00
Uhr – 19:00 Uhr in der DRK-Geschäfts-
stelle Flöha, Turnerstr. 13. Eine weitere
Möglichkeit zur Blutspende besteht am
Dienstag, den 22.11.2011, von 15:30
Uhr – 18:30 Uhr in der Grundschule Fal-
kenau, An der Aue 1.

Achtung Blutspendeaktion!

Alle Jahre wieder…packen viele Bürger
mit ihren Kindern ein Paket für notleiden-
de Kinder in Osteuropa und Deutsch-
land. Diese Aktion wird getragen von der
Hilfsorganisation ADRA Deutschland und
wird von vielen Schulen, Kindergärten
und Betrieben unterstützt. In diesem Jahr
werden mit unseren Paketen Waisenkin-
der, körperlich und geistig Behinderte
und Straßenkinder in der Ukraine erfreut.
Tausende Pakete haben in den vergan-
genen Jahren Hilfsbedürftigen Freude
und Lebensmut vermittelt.
Helfen Sie bitte mit und unterstützen Sie

wieder diese Aktion. Deutsche Helfer lie-
fern vor Ort die Pakete aus und bringen
viele dankbare Eindrücke und Bilder mit
zurück. Sie können daran teilnehmen
und einen Bericht darüber erhalten.
Informieren Sie sich: Tel.: 03726 –
720589 oder www.kinder-helfen-kin-
dern.org
Ausgabe der Faltkartons und Annahme
der gefüllten Pakete am:
25.10 / 27.10. / 01.11. / 03.11. / 08.11. /
10.11. / 15.11 / 17.11. jeweils von 16:00
bis 19:00 Uhr in der Adventgemeinde,
Rudolf-Breitscheid-Str. 2-2

Alle Jahre wieder kommt Weihnachten!

„Weihnachten im Schuhkarton“

bietet Gemeinden die einmalige Chance,
Kinder in Not weltweit zu erreichen.

Deshalb werden wieder
viele fleißige Helfer und
Helferinnen gebraucht,
die Schuhkartons mit
kleinen Geschenken für
Kinder in Not packen.
Ein kleiner Schuhkarton
mit Geschenken, was
soll der schon be-

wegen? Gerade so einer kleiner Karton
gefüllt mit Liebe und Herzenswärme
kann Leben verändern und Freude
schenken, kann Brücken bauen über
Grenzen hinweg. Ein Geschenk der
Liebe, die mit dem Kind in der Krippe
begann.
Immer mehr Menschen überall auf der
Welt unterstützen diese Aktion, weil der
selbst gepackte Schuhkarton eben eine
ganz persönliche Hilfe und Unterstüt-
zung für Kinder in Not sein kann.
Wir freuen uns auf viele bunte Schuhkar-
tons für die vielen Kinder, die vielleicht

noch nie ein Weihnachtsgeschenk be-
kommen haben. Darum möchten wir
auch dieses Jahr wieder alle herzlich da-
zu einladen, möglichst viele Kinderaugen
strahlen zu lassen!
Vielen Dank!

Ihre/ Eure Familie Leipold

Annahmestellen vom 15. Oktober bis
15. November 2011:

Falkenau:
Familie Leipold, Straße der Einheit 1,
Tel. 724190*

Flöha:
Pfarramt, Dresdner Str. 4, 
zu den Öffnungszeiten*

Niederwiesa: 
Bürgerbüro, Dresdner Str. 22, 
zu den Öffnungszeiten

* Wer möchte, kann bei o.g. Annahme-
stellen in Falkenau und Flöha leere
Schuhkartons zum Packen bekommen.

Lassen Sie auch dieses Jahr wieder 
viele Kinderaugen strahlen
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Fuhrpark wurde erweitert

Flöha. Der Förder-
verein für Nach-
wuchssport Flöha
e.V. hat seinen
„Fuhrpark“ erweitert.
„Dank der Unterstüt-
zung durch die Woh-
nungsverwaltungs-
und baugesellschaft
mbH (WVBG) Flöha
konnten wir zwei,
speziell für Kinder
gebaute Fahrzeuge
erwerben und verfü-
gen nunmehr über
acht solcher Mobi-
le“, sagte Vereins -
chef Gunter Pech. Bei den ersten Test-
fahrten auf dem Vereinsgelände an der
Turnerstraße überzeugte sich Michael
Koller, Geschäftsführer der WVBG, von
der Funktionstüchtigkeit der Neuan-
schaffungen. „Unsere Gesellschaft hat
sich die Unterstützung der Kinder und
Jugendlichen auf die Fahnen geschrie-
ben. Mit dem Förderverein kooperieren
wir seit Jahren“, erklärte Koller. Die
WVBG hat 1.780 Wohnungen im Bestand
und beschäftigt 14 Mitarbeiter. Durch ih-
ren speziellen Aufbau werden durch die
Zwei- und Dreiräder bei den Kindern mo-
torische Bewegungen sowie die Ge-
schicklichkeit gefördert. Besonders zum
Einsatz kommen sie in der nächsten Wo-
che zu den beginnenden Herbstferien,
wenn der Förderverein sein nächstes Fe-
riencamp veranstaltet. „Wir arbeiten wie-
der mit dem Ferienhof Falkenau zusam-
men, fahren ins Kino und Hallenbad nach

Freiberg, gehen in Kriebstein klettern und
führen ein lustiges Kürbisschnitzen
durch“, nannte Pech Auszüge aus dem
umfangreichen Programm. Der Förder-
verein wurde 1996 aus der Taufe geho-
ben, seitdem finden auch regelmäßig Fe-
riencamps statt. Die Crew von Gunter
Pech hat sich vor allem der Arbeit mit
Kindern verschrieben. Dabei spielt der
Sport eine große, aber nicht ausschließli-
che Rolle. „Spiel und Spaß kommen bei
uns nie zu kurz, so finden unter unserer
Regie auch viele Exkursionen statt“, be-
stätigt der Geschäftsführer. 
Für die Silvesterveranstaltung im Sport-
casino, das ebenfalls vom Förderverein
bewirtschaftet wird, sind noch Restkar-
ten zum Preis von 35 Euro (inklusive Buf-
fet) erhältlich. (kbe) 

Info: www.nachwuchssport.de. 
Telefon: 03726/724418

Veranstaltungsplan 
der Stadtbibliothek Flöha

Montag, 17.10.2011, 10:00 Uhr
Basteln in den Ferien – „Krabbel- und
Flugtiere“
Bastelbeitrag: 1,00 Euro

Dienstag, 18.10.2011, 09:30 Uhr
„Olchi-Party“ 
Eine muffelfurzcoole Party für alle Olchi-
Fans mit superekligen Leckereien, mülli-
gen Spielen und schmuddeligen Ge-
schichten.
Eintritt: 2,00 Euro

Montag, 24.10.2011, 10:00 Uhr
Kinoveranstaltung mit dem Sächsi-
schen Kinder- und Jugendfilmdienst
e.V.
Durch Zufall bekommt Ralf ein altes
Briefmarkenalbum, in dem er von einer
wertvollen Markensammlung in Austra-
lien erfährt. Dann entdeckt er den phan-
tastischen Briefmarkenzauber, durch
den er so klein wird, dass er auf einer
Briefmarke sitzen kann und los geht die
Reise per Post...
Dauer: ca. 105 Minuten
Eintritt: 2,00 Euro

Dienstag, 25.10.2011, 10:00 Uhr
„Spuk in der Halloween-Nacht“ –
Lesung
Eine harmlose Halloween-Party in einem
alten Schloss wird zum gruseligen Geis -
terspuk. Tausend Gefahren sind zu be-
stehen. Kannst Du diesem schrecklichen
Ort rechtzeitig entfliehen?
Eintritt: 0,50 Euro

Donnerstag, 27.10.2011, 10:00 Uhr
„Basteln mit Naturmaterial“
Bastelbeitrag: 1,00 Euro

Mittwoch, 9.11.2011, 09:30 Uhr
Baby-Schnuller und Bücherbär
Eltern-Baby-Treff in der Stadtbibliothek
Flöha
Treff für Eltern mit Babies und Kleinstkin-
dern bis 3 Jahren, zum gemeinsamen
„Bücher-Entdecken“ und spielen.

„Mords-Abend“ mit Claudia Puhlfürst

Buchlesung aus „Sensenmann“ und
„Dem Leben entrissen“
Am Montag, dem 24.10.2011, 19:00 Uhr,
in der Stadtbibliothek Flöha, Claußstr. 3 
(„Alte Baumwolle“)

Eintritt:
Vorverkauf: 3,00 Euro
Abendkasse: 5,00 Euro

Karten erhältlich: Stadtbibliothek Flöha,
Claußstr. 3, Tel.: 03726 / 2438

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den Dienstbereich Flöha

Die kassenärztlichen Bereitschaftsdienste sichern die ambulante medizinische Ver-
sorgung außerhalb der üblichen Sprechzeiten, im Allgemeinen von 19:00 Uhr bis
7:00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen.

Allgemeiner Bereitschaftsdienst
Informationen zur diensthabenden Praxis erhalten Sie unter der Telefonnummer:
03731 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Informationen zur diensthabenden Augenarztpraxis erhalten Sie unter der Telefon-
nummer: 03727 19292

Dienstzeiten jeweils: 
Montag, Dienstag u. Donnerstag 19:00 Uhr – 07:00 Uhr
Mittwoch 14:00 Uhr – 07:00 Uhr
Freitag durchgängig bis Montag 14:00 Uhr – 07:00 Uhr

Für alle Bereitschaftsdienste gilt: Gesetzl. Feiertage, Brückentage vom Vorabend
19:00 Uhr bis zum darauf folgenden Werktag 07:00 Uhr

Weitere Informationen oder Änderungen finden Sie unter der Internetadresse: 
www.kvs-sachsen.de

!

Die Kinder des Fördervereins nahmen die neuen Fahrzeuge von Mi-
chael Koller, Geschäftsführer der WVBG (rechts) in Empfang. 

Foto: Knut Berger
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Oktoberferien im AWO-Schullandheim

Schönste Kleingartenanlage geehrt

Thema: „Kleine Entdecker unterwegs“ 
(u.a. mit Goldwaschen, Besuch im Besu-
cherbergwerk, „Ausflug ins All“ in der
Space Station, Badespaß im Erlebnisbad
„Aquaworld“ in Schöneck, Schatzsuche,
Geocaching, Basteleien, Kletterkurs,
Nachtwanderung, Lagerfeuer, ...)
Termin: 16. – 22. Oktober 2011
Alter: ca. 6 – 12 Jahre
Ort: Schullandheim „Am Schäferstein“
Limbach/Vogtl. 
Teilnehmerpreis: 120,00 Euro

Thema: „Sport & Action im Vogtland“
(u.a. mit Kletterwald Schöneck, Sommer-
rodelbahn Mühlleithen, Vogtland-Arena
Klingenthal, Schlittschuhlaufen auf der
Kunsteisbahn Geiz, Baden im Erlebnis-
bad WEBALU in Werdau, Biathlon-Laser-
Schießen, Geländespiel, Nonsens-Olym-
piade, Lagerfeuer, Grillabend, ...)
Termin: 23. – 29. Oktober 2011
Alter: ca. 9 – 15 Jahre 

Ort: Schullandheim „Schön-
sicht“ Netzschkau
Teilnehmerpreis: 120,00 Euro

Die Unterbringung erfolgt in 3- bis 6-
Bett-Zimmern. Moderne Sanitäranlagen
sind vorhanden. Es bestehen viele Frei-
zeitangebote, u.a. Tischtennis, Billard,
Fußballkicker, Kegelbahn ...

Teilnehmerpreis: 
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung,
komplettes thematisches Aufenthalts-
programm und Betreuung durch ausge-
bildete Jugendgruppenleiter (bei indivi-
dueller An- und Abreise)

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim per Telefon
03765 - 305569
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8:30 – 15:00 Uhr)
oder www.awovogtland.de/slhs; 
ferienlager@awovogtland.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen der 
Evangelisch-methodistischen Christuskirche Flöha, Augustusburger Str. 112

(Änderungen vorbehalten. Infos und An-
sprechpartner unter: 03726/792930)

Regelmäßige Veranstaltungen:
Sonntags:
10:00 Uhr Gottesdienst & parallel Kin-

dergottesdienst (jeden letzten
Sonntag im Monat Kinder-
„Abenteuerland“)

Dienstags: 
09:30 Uhr Eltern-Kind-Kreis
14:30 Uhr Bibelgespräch (E.-Schneller-

Str. 13): 25.10., 08.+22.11.
16:00 Uhr „K2“-Kinderprogramm 

(E.-Schneller-Str. 13) 
Mittwochs:
15:30 Uhr Kirchenklub 

(E.-Schneller-Str. 13) 
16:00 Uhr „Jump“-Kinderprogramm
Donnerstags:
17:00 Uhr Chor (Ernst-Schneller.-Str. 13)
Freitags: 
19:00 Uhr Bezirksjugendkreis in 

Chemnitz
19:30 Uhr Hauskreis: 14.+28.10., 11.11.

Besondere Veranstaltungen:
Ökumenischer Bibel- & Gebetskreis, 
jeweils 19:30 Uhr: 08.11. 
(Zur Baumwolle 17)  

Ökumenische „Standpunkt“ –
Glaubensabende, 
Herzliche Einladung dazu jeweils 20:00

Uhr in der Ev.-methodistischen Kirche
„Kreuzung“ in Augustusburg, Untere
Schloßstr. 31:

12./14.10. 
Referent Dirk Wolf, Jugendwart in Frei-
berg zum Thema: „Die Verheißungen 
Jesu – versprochen ist versprochen“

Auf den Themenabend am Mittwoch
folgt am Freitag ein Abend, an dem die
Gemeinschaft miteinander & Austausch
zum Referatsthema sowie gemeinsames
Singen und Beten im Mittelpunkt stehen.
Weitere Infos & Downloads auch im Inter-
net unter www.standpkt.de.

Sponsoren 111 Jahre 
Mittelschule Flöha-Plaue

Für unser großes Schulfest anlässlich
des 111. Geburtstages der Mittelschule
Flöha-Plaue sind weitere Spenden ein-
gegangen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei:
• Fam. Ziesch
• HEIMFROST Herr Büttner
• Agrarberatung G. Jubelt
• Fam. Chahin
• Fam. Rydzewski
• Fam. Kählert
• Fam. Jähn
• Queck Mobile Fußpflege
• Herrn Rolf Müller
• Friseur Helbig Flöha
• Herrn Ronald Kröber
• Herrn Udo Barth
• Firma Schaufuß und Dörner
• Schulleiter Falk Döring
• Löwen Restaurierung
• Blumenparadies Klose
• mHR Sanitätshaus Matthes
• Fleischerei Richter
• Zschunke GmbH
• Bäckerei Lieberwirth
• Bäckerei Waldhelm
• Menü GbR Niederwiesa

Schulleitung, Lehrer und Schüler der
Mittelschule Flöha-Plaue

Durch den Vorsitzenden des Regionalverban-
des der Gartenfreunde Freiberg e.V., Herrn Ar-
nold und Oberbürgermeister, Herrn Schlosser,
wurden anlässlich des Wettbewerbes „Schön-
ste Kleingartenanlage in Flöha“ die Bestplat-
zierten zur Stadtratssitzung im September ge-
ehrt. Den 1. Platz belegte die Kleingartenanla-
ge „Bergidyll e.V.“. Auf den Plätzen zwei und
drei folgten die Anlagen „Am Flöhastrand e.V.“
und „Jahnhöhe e.V.“
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Lust auf Besuch? 
Kolumbianische Schüler 
suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Deutschen Schule Me-
dellin/ Kolumbien würden gerne einmal
deutsche Weihnachten erleben und den
Verlauf von Jahreszeiten kennen lernen.
Um den kolumbianischen Jugendlichen
diese Erfahrung zu ermöglichen, suchen
wir Familien, die neugierig und offen
sind, ein „kolumbianisches Kind auf Zeit“
(15-17 Jahre) aufzunehmen. Spannend
ist es, mit und durch das „kolumbiani-
sche Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag
neu zu erleben. Die kolumbianischen Ju-
gendlichen lernen seit 9 Jahren Deutsch
als Fremdsprache, so dass eine Grund-
Kommunikation gewährleistet ist. Ihr
„kolumbianisches Kind auf Zeit“ ist
schulpflichtig und muss ein Gymnasium
oder eine Realschule an Ihrem Wohnort
bzw. in der Nähe Ihrer Wohnung besu-
chen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist ge-
dacht von Samstag, den 17. Dezember
2011 bis zum Sonntag, den 15. Juli 2012
oder wahlweise vom 21. Januar 2012 bis
zum Sonntag, den 15. Juli 2012. Wenn
Ihre Kinder Kolumbien entdecken möch-
ten, lädt die Deutsche Schule Medellin
zu einem Gegenbesuch ein. Für Fragen
und weitere Infos kontaktieren Sie bitte
das Humboldteum e.V., die internationa-
le Servicestelle für Auslandsschulen, Ge-
schäftsstelle, Friedrichstraße 23a, 70174
Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-
22 21 402, e-mail: ute.borger@humbold-
teum.com

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
der Ev.-Luth. Kirchen in unserer Stadt

Sonntag, 16. Oktober
08:30 Uhr Gottesdienst in der Georgen-

kirche, Pfr. Butter
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in der Auferstehungskirche

Sonntag, 23. Oktober
08:30 Uhr Gottesdienst in der Auferste-

hungskirche, M. Trompelt
10.00 Uhr Hauskreisgottesdienst in der

Georgenkirche

Dienstag, 25. Oktober
09:00 Uhr Gottesdienst im Hochhaus,

Pfr. Keller

Sonntag, 30. Oktober
08:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in der Auferstehungskirche

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in der Georgenkirche, beide
Sup. Findeisen

Montag, 31. Oktober – Reformationstag
09:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche zu

Niederwiesa für alle Schwe-
stergemeinden, Pfr. Keller

Sonntag, 6. November
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in der Auferstehungskirche
14:00 Uhr Abschlussgottesdienst zum

Wochenendsingen in der Ge-
orgenkirche, 
beide Sup. Findeisen

Dienstag, 8. November
09:00 Uhr Gottesdienst im Hochhaus,

Pfr. Butter

Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen – 12.10. bis 09.11.2011
Katholisches Pfarramt „St. Theresia“ Flöha

Mittwoch, 12.10.
14:00 Uhr Gottesdienst in Augustus-

burg, 
anschl. Seniorennachmittag

Donnerstag, 13.10.
09:00 Uhr Gottesdienst in Flöha

Samstag, 15.10.
16:30 Uhr,Gottesdienst in Eppendorf
18:00 Uhr Kirchweihgottesdienst in 

Oederan

Sonntag, 16.10.
09:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg
10:30 Uhr Gottesdienst in Flöha
16:30 Uhr Rosenkranzandacht in 

Augustusburg

Montag, 17.10. – Mittwoch, 19.10.
Ökumenische Kindertage für die Klassen
1 – 6 in Mühlbach

Dienstag, 18.10.
09:00 Uhr Gottesdienst im Altenheim

Flöha
19:00 Uhr Abendgottesdienst in Flöha

Mittwoch, 19.10.
09:00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Donnerstag, 20.10.
09:00 Uhr Gottesdienst in Flöha, 

anschl. Seniorenvormittag

Samstag, 22.10.
16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

Sonntag, 23.10.
09:00 Uhr Gottesdienst in Oederan
10:30 Uhr Gottesdienst in Flöha

16:30 Uhr Rosenkranzandacht in 
Eppendorf

Dienstag, 25.10.
19:00 Uhr Abendgottesdienst in Flöha

Mittwoch, 26.10.
09:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

Donnerstag, 27.10.
09:00 Uhr Gottesdienst in Flöha

Freitag, 28.10.
19:00 Uhr Jugendgottesdienst in 

Augustusburg

Samstag, 29.10.
16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18:00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 30.10.
09:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg
10:30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Allerheiligen – Dienstag, 01.11.
09:00 Uhr Gottesdienst im Altersheim

Flöha
19:00 Uhr Abendmesse in Flöha

Allerseelen – Mittwoch, 02.11.
09:00 Uhr Gottesdienst in Oederan,

Anschl. Seniorenvormittag
18:00 Uhr Gottesdienst in Flöha, Anschl.

Kinderseelsorgekreis 

Donnerstag, 03.11.
09:00 Uhr Gottesdienst in Flöha

Samstag, 05.11.
14:00 Uhr Gottesdienst auf dem Fried-

hof Niederwiesa, Anschl. Grä-
bersegen in Niederwiesa

15:30 Uhr Gräbersegen auf dem Fried-
hof Eppendorf

16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

Sonntag, 06.11.
09:00 Uhr Gottesdienst in Oederan
09:00 Uhr Gräbersegen auf dem Fried-

hof Augustusburg
10:30 Uhr Gottesdienst in Flöha, Anschl.

Gräbersegen auf dem Fried-
hof, Dresdner Straße

13:30 Uhr Gräbersegen auf dem Fried-
hof Flöha, Plaue

15:00 Uhr Gräbersegen auf dem Fried-
hof Oederan

Dienstag, 08.11.
19:00 Uhr Gottesdienst in Oederan,

Anschl. Bibel-Glaube-Abend

Mittwoch, 09.11.
14:00 Uhr Gottesdienst in Augustus-

burg, Anschl. Seniorennach-
mittag
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Riesenerfolg für Sechsklässler

2011 ist das Internationale Jahr der Chemie. Der VCI hatte da-
zu einen Wettbewerb unter dem Motto „H20 – mach’s bunt!“
ausgeschrieben. Mitmachen konnten Schülerteams, Arbeits-
gruppen oder Klassen aus allen Grundschulen und weiterfüh-
renden Schulen in Deutschland. Jedes Teilnehmerteam musste
von einer Lehrkraft betreut werden. Es gab zwei Altersgruppen.
Unsere Schule beteiligte sich in der Altersgruppe I von 8 – 12
Jahre. Die Aufgabe lautete: „Von der Pflanzenfarbe zur schön-
sten Farbpalette“. Schnell waren die Schüler der damaligen 5 a
(Domenik–Christian Hansen, Raphael Mauersberger, Marco
Blankenburg, Daniel Schlesier, Pascal Wächtler und Philipp
Neumann) begeistert bei der Sache. Wir trafen uns mehrmals
nachmittags in der Schule und untersuchten viele verschiedene
Pflanzen, z. B. Tulpenblüten, Rosenblätter, Rotkohllösung, Ake-
leiblüten. Sie wurden gekocht oder im Mörser mit Sand zerrie-
ben, sodass wir tolle farbige Säfte erhielten. Nun wurden alle
möglichen Haushaltschemikalien wie WC–Reiniger, Düngemit-
tel, Zitronensäure, Waschmittel zugesetzt, sodass tolle Farbpa-
letten entstanden. Das ganze Chemiezimmer und das Vorberei-
tungszimmer waren danach chaotisch. Es hat uns aber viel
Spaß gemacht. Die tollste Palette hatten wir mit Akeleilösung.
Unsere Ergebnisse haben auch die Jury überzeugt, sodass wir
den Hauptpreis, eine Chemieshow für 400 Schüler mit Schul-
party in dieser Altersklasse gewannen. Insgesamt wurden 1 001
Beiträge aus ganz Deutschland eingereicht. Am 15.09.11 fuh-
ren wir mit einem Kleinbus nach München, übernachteten in ei-
nem Hotel, um am 16.09.11 im Hilton-Hotel unseren Preis in
Empfang zu nehmen. Wir waren natürlich tüchtig aufgeregt,
weil wir unser Projekt auf der Mitgliederversammlung des VCI
vorstellen mussten. Professor Menzel von der Uni Hohenheim
hat uns aber schnell unser Lampenfieber genommen. Erstaun-
lich war, wie viele Leute hinter der Bühne alles regelten und vor-
bereiteten. Wir haben geprobt, hatten Fototermine und Rund-
funkaufnahmen. In unserer Freizeit wanderten wir in den Olym-
piapark, fuhren im Aussichtsturm nach oben, sodass wir Mün-
chen bei Nacht betrachten konnten. Es war beeindruckend,
kein Vergleich mit Flöha. Für uns waren es zwei unvergessliche
Tage.

Bedanken möchten wir uns beim VCI, besonders bei Frau Kull-
mann, Frau Dr. Vielfort und Prof. Dr. Menzel. Dank gilt aber auch
Herrn Calsow, der den Kleinbus fuhr und für kleine Notfälle
ständig zur Verfügung stand.

Sonja Schneider
Projektleiterin

Wir gratulieren 
allen Geburtstagskindern 

im Monat September
zum 70. Geburtstag

Frau Erika Pradler Herrn Claus Freitag
Herrn Reinhard Faust Herrn Helmut Pradler
Frau Christa Gerlach Herrn Winfried Kluge
Frau Gisela Braun Frau Christa Friedrich
Herrn Rolf Reichelt Herrn Jürgen Neubert
Herrn Armin Möckel Herrn Klaus Beyer
Frau Helga Schuster

zum 75. Geburtstag

Herrn Werner Wischer Herrn Günther Wittke
Herrn Siegfried Herrmann Frau Waltraud Otto

zum 80. Geburtstag

Herrn Heinz Felber Frau Helga Seeck
Frau Ilse Jacob Herrn Siegfried Rösch

zum 85. Geburtstag

Herrn Ernst Gorski Frau Charlotte Baldauf
Frau Marianne Hennig Frau Anneliese Einert
Frau Gertrud Strauß Frau Annemarie Semelka
Frau Erika Schulze

zum 90. Geburtstag

Herrn Gerhard Hänig Herrn Horst Otto

zum 91. Geburtstag

Frau Anna Busch Herrn Werner Uhlig

zum 92. Geburtstag

Frau Erika Vogel Frau Herta Seifert
Frau Else Sättler Frau Ilse Schubert

zum 94. Geburtstag

Frau Elsbeth Müller

zum 95. Geburtstag

Frau Elsa Schneider

zum 97. Geburtstag

Frau Frieda Siemer Frau Elfriede Simon

zur Goldenen Hochzeit

Familie Svitlana und Oleh Fedun

nachträglich zur 

Diamantenen Hochzeit

Familie Gertraud und Helmut Oehme
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Herbstfest im Spielhaus Groß und Klein

Flöha: Großer Trubel herrschte Mitte
September zum traditionellen Herbstfest
der Kindertagesstätte „Spielhaus Groß
und Klein“ Flöha. Auf dem Grundstück an
der Talstraße boten
die Kinder den
zahlreich anwesen-
den Eltern, Ge-
schwistern sowie
Omas und Opas
ein schönes Pro-
gramm, das erst-
mals seit Jahren
wieder ausschließ-
lich aus eigenen
Darbietungen be-
stand.
Ohne Lampenfie-
ber schien zum
Beispiel Justin Sey-
fert aufgetreten zu
sein. Der 8-jährige
sang locker den Hit

„Ein Stern, der deinen Namen trägt“. An-
schließend beschäftigten sich die Spiel-
hausbewohner an verschiedenen Statio-
nen mit Malen, Sport und Spiel sowie

Pferden. In der Kindertagesstätte werden
225 Mädchen und Jungen im Alter von 1
bis 10 Jahren in Krippe, Kindergarten und
Hort betreut. Die Leiterin Martina Stein-
Fröbe sorgt mit ihrem Team, dass 19 Er-
zieherinnen und 6 technische Kräfte um-
fassen, für die Umsetzung des aktuellen
Bildungsplans. Dabei sollen unter ande-
rem bei den Kindern die Liebe zur Natur
ausgeprägt sowie die Persönlichkeiten
entwickelt werden. Dabei setzt die Ein-
richtung auf verschiedene Angebote, wie
zum Beispiel Computerkurse für die
„Großen“. Im Kindergarten sind die
„Tanzmäuse“ aktiv, außerdem beschäfti-
gen sich die Mädchen und Jungen mit
Musikinstrumenten, der englischen Spra-
che sowie dem Fußball. „Uns ist auch ei-
ne gesunde Ernährung enorm wichtig“,
betont die Chefin. „So ist der Mittwoch
immer der süßigkeitsfreie Tag“. Dabei
baut die Kindertagesstätte auch auf die
Unterstützung durch die Eltern. (kbe)

Wenzel & Christoph Hein gastieren in der Mensa der Mittelschule Flöha-Plaue

Zu einem ganz besonderen Ereignis lädt
der Schulförderverein der Mittelschule
Flöha-Plaue ein. Nachdem wir bereits
zweimal gemeinsam mit unserer Schüler-
firma „MegaSnack GmbH“ die restlos
ausverkauften Veranstaltungen von
Hans-Eckardt Wenzel im Spital in Oe-
deran unterstützt haben, wird der Künst-
ler nun am Samstag, dem 05. November
2011, gemeinsam mit Christoph Hein in
unserer neugestalteten MENSA in der
Mittelschule Flöha-Plaue auftreten. Chri-
stoph Hein wurde erst am 29. September
2011 in Mainz mit dem Gerty-Spies-Lite-
raturpreis 2011 geehrt. Schüler unserer
Mittelschule sind dabei aktiv in das Pro-
gramm eingebunden. Die Details dazu
verraten wir an dieser Stelle allerdings
noch nicht. 

Der Schriftsteller Christoph Hein und der
Lyriker & Sänger Hans-Eckardt Wenzel
sind seit vielen Jahren befreundet. Beide
ließen sich stets vom Werk des anderen
inspirieren. So unterschiedlich sie künst-
lerisch strukturiert scheinen, verbindet
beide doch Einiges: Sie wuchsen in einer
Kleinstadt auf, haben lange Zeit in Berli-

ner Theatern gearbeitet, stammen aus
der DDR und haben dort ihre Prägung er-
fahren sowie die Grenzen ausgetestet. 
Hier ist eine Freundschaft Musik gewor-
den. Christoph Hein, der Erzähler, hat mit
Büchern wie Der fremde Freund und
Horns Ende ebenso „feinsinnig wie unbe-
stechlich und im ständigen Kampf gegen
die Zensur die stickigen Verhältnisse in
der DDR in Literatur umgesetzt“. Auch in
Gesamt-Deutschland blieb er durch Wer-
ke wie den 2000 erschienenen Roman
Willenbrock, der 2005 verfilmt wurde, ein
erfolgreicher, geschätzter und kritischer
Autor. Auch Hans-Eckhardt Wenzel
„nutzte viele Gelegenheiten, sich die Ab-
neigung der offiziellen DDR-Kulturpolitik
zu verdienen“.

Vor ein paar Jahren erhielt Wenzel von
Christoph Hein »einen Berg Liedtexte mit
dem Hintersinn, dass Musik und Gesang
die Worte anders beleben könnten als die
stillen Bücher« (Wenzel). Entstanden ist
das Programm Masken – Wenzel singt

Christoph Hein. Er begleitet sich dabei
selbst mit Gitarre, Akkordeon und Klavier.
Außerdem singt er auch ein wenig Wen-
zel. Christoph Hein rezitiert Wenzel und
Hein. Ein Dialog nicht nur zwischen zwei
Personen.
Beide werden ihr eigenes musikalisches
beziehungsweise literarisches Werk prä-
sentieren. Aber es werden auch erstmals
gemeinsame Lieder zu hören sein. Chri-
stoph Hein schrieb die Texte, Wenzel ver-
tonte sie. Wir dürfen auf diese Begeg-
nung gespannt sein. Freuen wir uns dar-
auf!
Karten für das Konzert können im Onli-
neshop auf unserer Webseite unter
www.mittelschule-floeha.de erworben
werden sowie immer donnerstags im Zei-
traum von 12:30 bis 15:30 Uhr direkt bei
uns in der Mittelschule. (Haus 2, Zimmer
05)

Marion Rothe
2. Vorsitzende des Schulfördervereins
der Mittelschule Flöha-Plaue

Trat beim Herbstfest scheinbar ohne Lampenfieber auf: Justin Seyfert
Foto: Knut Berger 
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Wir gratulieren
allen Geburtstagskindern in Falkenau im 

Monat Oktober
zum 76. Geburtstag Herrn Dieter Lauterbach

zum 77. Geburtstag Frau Annelies Schreiber
Frau Hanna Fischer
Herrn Roger Weber
Herrn Wilfried Dahl
Herrn Heinz Keller

zum 78. Geburtstag Frau Charlotte Schreyer
Herrn Werner Feistkorn

zum 80. Geburtstag Herrn Werner Pribul

zum 81. Geburtstag Frau Emilia Maier
Frau Irma Reimann

zum 82. Geburtstag Frau Hella Morgenstern

zum 83. Geburtstag Herrn Johannes Trinks
Frau Katharina Linne
Frau Eleonore Böhme

zum 85. Geburtstag Frau Ruth Vogel
Frau Luise Seifert

zum 88. Geburtstag Frau Irma Schaumburg

zum 90. Geburtstag Frau Hanni Dietze
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AUS DEM ORTSTEIL FALKENAU

Sportnachrichten +++ Sportnachrichten +++ Sportnachrichten

Saisonstart für TSV-Volleyballer

Mit dem Auswärtsspiel bei der SG HaHa
Volleys in Chemnitz beginnt für die Voll-
eyballer des TSV Flöha am 15. Oktober
die Punktspielsaison in der Bezirksklas-

se, Staffel Ost. Das erste Heimturnier
spielen die Schützlinge des Trainerge-
spanns Mario Arndt/Andreas Rockstroh
am 5. November. Dann gastieren der
Hennersdorfer SV sowie der 1. VV Frei-
berg in der Sporthalle der Mittelschule

Flöha. „Wir haben als Aufsteiger nichts
zu verlieren. Unser Saisonziel lautet Klas-
senerhalt“, erklärt Arndt. Als Vorteil sieht
er an, dass seine Truppe in der Staffel als
Neuling nicht bekannt ist. Dennoch ste-
hen im Team mit Kapitän Sebastian Nen-
del sowie Mathias Gimmler zwei Aktive,
die zuletzt in Hartmannsdorf auf Bezirks-
ebene aufschlugen. Zudem schnupper-
ten Jens Schubert, Ronny Hanke sowie
Thomas Reh mit dem TSV zuletzt
2008/09 Bezirksklasse-Luft. „Wir brau-
chen uns nicht zu verstecken und kön-
nen die Aufgaben optimistisch angehen“,
blickt der Coach voraus. Der Kader um-
fasst insgesamt 12 Spieler, zweimal wö-
chentlich wird trainiert. (KBE)

Zwei Heimspiele

In der zweiten Oktoberhälfte absolvieren
die Handballer des VfB Flöha in der Ver-
bandsliga zwei Heimspiele. Am 16. Ok -
tober empfangen die Blau-Gelben in der
Sporthalle des Pufendorf-Gymnasiums
den LRC Mittelsachsen. Am 23. Oktober
gibt der HC Einheit Plauen II seine Visi-
tenkarte an der Turnerstraße ab. Spielbe-
ginn ist jeweils 17:00 Uhr. (kbe)

Die Volleyballer des TSV Flöha sind als Kreismeister in die Bezirksklasse aufgestiegen. 
Foto: Knut Berger
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Perfekte Beleuchtung gegen schlechte Sicht

Chemnitz. – Im Oktober 2011 sind
wiederum alle Autofahrer aufgerufen, am
Lichttest teilzunehmen, um die Beleuch-
tung ihres Fahrzeuges checken zu las-
sen. Die vom Kraftfahrzeug-Gewerbe
und der Deutschen Verkehrswacht getra-
gene Aktion gilt als die größte deutsche
Verkehrssicherheitsaktion. Die DEKRA
Niederlassung Chemnitz (Neefestraße
131), die DEKRA Außenstelle Annaberg-
Buchholz (Gewerbering 51), die DEKRA
Außenstelle Freiberg (Am Rotvorwerk 14)
und die DEKRA Außenstelle Döbeln
(Dresdner Straße 30B) bieten den ko-
stenlosen Lichttest in der Zeit vom 1. bis
31. Oktober 2011 während der normalen

Öffnungszeiten an. 
„Mit Blick auf die unverhältnismäßig hohe
Zahl von Dunkelheitsunfällen insbeson-
dere in der dunklen Jahreszeit sollte es
Anliegen jedes Kraftfahrers sein, mit sei-
nem Fahrzeug stets korrekt beleuchtet in
der Dunkelheit unterwegs zu sein. Es
geht schließlich um die Sicherheit und
Gesundheit aller Verkehrsteilnehmer.
Deshalb nutzen Sie die Gelegenheit, die
lichttechnischen Einrichtungen ihres
Fahrzeugs kostenlos von Fachleuten
prüfen zu lassen“, sagt DEKRA Nieder-
lassungsleiter Frank Koschela. 
Eine Anmeldung zum Lichttest ist nicht
erforderlich. 

Die Wichtigkeit des alljährlichen Lichttests
wird aus den Zahlen ersichtlich: Im Jahr
2010 kamen bei Dunkelheitsunfällen 1 280
Verkehrsteilnehmer ums Leben. Bei einer
Gesamtzahl von 3 648 Verkehrsopfern ent-
spricht dies einem Anteil von 35 Prozent.
Dem stehen jedoch die Nachtfahrten mit
nur zirka 25 Prozent der Gesamtfahrlei-
stung entgegen. Mängel an lichttechni-
schen Einrichtungen führen mit einer Quo-
te von 30 Prozent die Dekra-Mängelstatistik
des Jahres 2010 an. Das entspricht hoch-
gerechnet einer Zahl von 12 bis 13 Millio-
nen Autos mit mangelhafter Lichtanlage.

Pressebüro, Rolf Westphal

Bremsflüssigkeit alle zwei Jahre tauschen

Bedrohlicher Tritt ins Leere

Die Sachverständigen von DEKRA
Chemnitz erinnern Autofahrer daran, re-
gelmäßig auch an einen Check der
Bremsflüssigkeit zu denken. Ist ihr Was-
sergehalt zu hoch, können sich bei star-
ker Belastung der Bremsen Dampfblasen
bilden. Folge des gefürchteten Effekts:
Die Bremsen bauen nicht mehr genü-
gend Druck auf, im schlimmsten Fall fällt
die Anlage komplett aus und der Fahrer
tritt ins Leere. 
„Autofahrer erkennen das Problem daran,
dass sie mit dem Bremspedal mehrmals

‚pumpen‘ müssen, bevor die Bremsen
greifen“, erklärt Matthias Krügel von DE-
KRA Chemnitz. „In diesem Fall braucht
man den Pannendienst, denn wer die
Fahrt mit defekter Bremsanlage fortsetzt,
handelt grob oder gar vorsätzlich fahrläs-
sig“, warnt der Fachmann und empfiehlt:
„Um auf der sicheren Seite zu sein, kann
man im Zweifelsfall die Bremsflüssigkeit
über die so genannte Siedepunktmes-
sung mit einem Bremsflüssigkeitstestge-
rät bei der DEKRA prüfen lassen.  
Der Grund für den allmählich steigenden
Wasseranteil in der Bremsflüssigkeit ist
deren Eigenschaft, Wasser aus der Luft

aufzunehmen. Alle zwei Jahre bzw. nach
Herstellervorgabe ist daher ein Aus-
tausch erforderlich. Bereits geringe Was-
sermengen können zudem die Bremsan-
lage von innen korrodieren lassen. Auch
dies kann zu Undichtigkeiten und nach-
lassender Bremskraft führen. 
Vorsicht: Bei zu niedrigem Bremsflüssig-
keitsstand nicht einfach nur nachfüllen,
sondern dem Mangel auf den Grund ge-
hen. Wichtig: Arbeiten an der Bremsanlage
gehören aus Sicherheitsgründen grund-
sätzlich in die Hände eines Fachmanns. 

Pressebüro, Rolf Westphal

Batterie-Infarkt am Morgen – Autoelektrik macht schlapp

Akkuladezustand checken – Eiskratzer
und Schlossspray an Bord mitführen 
Früh beginnt der Tag auch für Autofahrer.
Manchmal droht er allerdings ein langer
zu werden, wenn der Start schon miss-
lingt. Christine Werner erwischte einen
solchen. Das Wetter spielte nicht mit und
die Temperaturen waren in den Keller ge-
rauscht. Böses Erwachen beim Start: Die
Autoelektrik streikte. Das Herzstück – die
Batterie – hatte einen „Infarkt“ erlitten,
versagte ihren Dienst. Glück im Unglück.
Trotz Startsorgen schaffte es Christine
Werner bis zum TÜV, zog den eigentlich
für später geplanten Wintercheck vor.
Wer weiß, was alles sonst noch drohte an
Defekten. Auf der Fahrt erholte sich die
Batterie etwas. René Hessel, Leiter des
TÜV SÜD Service-Center Freiberg, hält
nicht mit Tipps hinterm Berg. Generell
gilt: „Laden Sie ihre Batterie vor dem
Winter noch mal voll auf – mit eigenem
Ladegerät oder in der Werkstatt. Bei ei-
ner Aufladefahrt sollten Sie Nebellampen
sparsam einsetzen und die Heckschei-
benheizung nach 10 Minuten ausschal-
ten.“ Trotzdem bleibt z.B. die Frage: Was
ist zu beachten, wenn es einen unter-
wegs erwischt, ein Hilfsstart durch ande-
re nötig wird? Während René Hessel die

Fahrzeuguntersuchung vornimmt, klärt er
für den Notfall auf. Der Experte, gewis-
sermaßen im Schnelldurchgang: „Vor al-
lem schalten Sie erst einmal alle Verbrau-
cher ab. Das eine Ende des roten Start-
hilfekabels schließen Sie an den Pluspol
der entladenen Batterie an, das andere
Ende an die Spenderbatterie klemmen,
während Sie das schwarze Kabel am Mi-
nuspol der Spenderbatterie anbringen
müssen. Das andere Ende mit einem
Massepunkt des Pannenfahrzeugs ver-
binden, z.B. mit dem Motorblock und das
Kabel nicht am Minuspol der Empfänger-
batterie direkt anschließen. Nun starten
Sie Ihr Pannenfahrzeug und lassen den
Motor laufen. Bitte nicht vergessen“, – so
René Hessel – „vor dem Abklemmen des
Minuskabels einen Stromverbraucher
wie z.B. Scheinwerfer einschalten, um
Spannungsspitzen zu vermeiden. Fahren
Sie nach dieser Starthilfe Ihr Auto lieber
etwas länger, damit sich die Batterie wie-
der auflädt“, meint René Hessel. 
Für Herbst und Winter sind Bremsanlage
und die richtige Bereifung wesentliche
Sicherheitsfaktoren. Winterreifen werden
schon bei +7 Grad montiert, weil die Rei-
fen für den Sommer wegen der niedrige-
ren Außentemperatur hart werden und

auf der Straße nicht mehr genügend grei-
fen. Für Fahrten ins Gebirge sollten pas-
sende Schneeketten an Bord sein. Damit
deren Montage im Bedarfsfalle zügig er-
ledigt werden kann, hilft eine „Probe-
montage“ in der „warmen“ Garage. „Zum
Winterzubehör gehören auch Eiskratzer,
Besen für das verschneite Auto und
Schlossspray“, fügt René Hessel am En-
de noch hinzu. In diesen Tagen vor der
großen Kälte bietet der TÜV außerdem
für alle, die es ganz genau nehmen mit
der Fahrt in den Winter, einen Winter -
check an, bei dem z.B. Kühlmittel- und
Heizungsschläuche, Schlauchanschlüs-
se, Ausgleichbehälter für den Kühler,
Keilriemen, die gesamte Elektrik, Brems-
anlage u.a. überprüft werden. 
Weitere Tipps zur verkehrstechnischen
Sicherheit gibt es im TÜV SÜD Service-
Center Freiberg am Turmhofschacht. Es
hat Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00
Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr sowie
Samstag von 9:00 bis 12:00 Uhr geöff-
net. Mit dem kostenlosen Anmeldeservi-
ce unter 0800-12 12 444 erhalten Sie ei-
nen Termin Ihrer Wahl an einer TÜV-Prüf-
stelle in Ihrer Nähe. Ebenfalls ist eine Ter-
minierung im Internet unter www.tuev-
sued.de möglich.
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Werbung

16. Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Flöha – 
wir sagen Danke!

Das traditionelle Feuerwehrfest unserer
Wehr war wieder ein großer Erfolg und
fand regen Zuspruch.

Der Lampionumzug mit dem Fanfaren-
zug Schellenberg, die Amendinger Blas-
musik, die frivole Wäschemodenschau,
der Feuerwehrball mit den Breitenauer
Musikanten und der fast schon legendä-
ren Comedy-Show unseres Feuerwehr-
vereines, der musikalische Frühschop-
pen, das Kinderfest mit dem Harmonika-
orchester, der Kettensägekünstler und
die vielen Feuerwehrvorführungen von
der modernen Technik bis zum Einsatz
der Kameraden an der Handdruckspritze
von 1876, nicht zu vergessen die Vorfüh-
rungen unserer Bambini- und Jugendfeu-
erwehr sowie die beliebten Feuerwehr-
rundfahrten – es war für jeden etwas da-
bei.

Wehrleitung und Vereinsvorstand möch-
ten sich bei allen recht herzlich bedan-
ken, die zum Gelingen des Festes beige-
tragen haben – vor allem aber bei den
vielen Besuchern und Gästen.

Der zahlreiche Besuch ist der schönste
Lohn für die Kameradinnen und Kamera-
den – wir freuen uns schon auf die 17.
Auflage im kommenden Jahr.
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